
Hiermit wird das Einbringen von künstlichen Zahnwurzeln 
zur Wiederherstellung des Kauvermögens aus ästhetischen 
Gründen, zum Lückenschluss oder zur Befestigung des Zahn-
ersatzes (Brücke, Prothese) bezeichnet. Bei uns erfolgt die 
Implantation auf der Basis computergestützter 3-D-Planung, 
um eine sichere Verankerung des Implantats im Knochen und 
somit eine lange Lebensdauer zu erreichen.

PLASTISCH-ÄSTHETISCHE EINGRIFFE

Das Aussehen und die persönliche Ausstrahlung werden 
ganz maßgeblich vom Gesicht mitbestimmt. 

Veränderungen wie Schlupflider, Tränensäcke, störende 
„Knubbel“ im Gesicht, abstehende Ohren oder Nasenhöcker 
können erheblich stören, den Betroffenen älter oder sogar 
unästhetisch aussehen lassen und ihn so auch seelisch 
beeinträchtigen.

Wichtig ist es, hier einen Fachmann wie den MKG-Chirurgen 
hinzuzuziehen, um sich zu einem möglichen plastisch-ästhe-
tischen Eingriff fachkundig beraten zu lassen.

Kiefergelenksfunktionsstörungen, Kieferfehlstellungen

Fehlstellungen zwischen Schädel und Unterkiefer, aber 
auch muskuläre Fehlregulationen, die meist durch Stress 
und Anspannung bedingt sind, führen zu Beschwerden  
wie Knirschen, Pressen, Knacken, zu Spannungskopfschmerzen 
und Ohrgeräuschen. Mit der Kombination aus ärztlichem und 
zahnärztlichem Wissen kann der MKG-Chirurg die Ursache der 
Beschwerden feststellen und die richtige Therapie veranlassen. 

Wenn Ober- und/oder Unterkiefer Fehlstellungen aufweisen, 
die der Kieferorthopäde allein nicht in den Griff bekommen 
kann, muss nach genauer Vorplanung eine Umstellungsope-
ration erfolgen.

FALTENTHERAPIE MIT BOTULINUM- 
TOXIN UND HYALURONSÄURE

Stark ausgeprägte Falten, zum Beispiel zwischen den Au-
genbrauen, an der Stirn oder neben Nase und Mund, lassen 
einen nicht nur älter erscheinen, sondern verleihen dem 
Gesicht völlig unbeabsichtigt einen grimmigen, strengen 
oder verhärmten Ausdruck. Mittels Botulinumtoxin, das in die 
zuständigen kleinen Gesichtsmuskeln eingespritzt wird, wird 
deren Aktivität reduziert und die Haut darüber wird mittels 
Hyaluronsäure wieder geglättet.

(Diagnostik, konservative und operative Therapie)

Mit dem mobilen Schlaflabor kann zunächst das harmlose 
Schnarchen vom Schnarchen mit Atemaussetzern unter-
schieden werden. Ein Schlaf-Apnoe-Syndrom kann zu 
gefährlichen Folgeerkrankungen führen und muss therapiert 
werden. Ob eine spezielle Schienentherapie ausreicht, ob 
eine Überdruckbehandlung erfolgen oder operiert werden 
muss, ist aus dem Ergebnis des Screenings und einer aus-
führlichen klinischen Untersuchung zu ersehen.

AMBULANTE CHIRURGISCHE EINGRIFFE  
IN VOLLNARKOSE

Bei größeren Eingriffen aus medizinischer Notwendigkeit oder 
auf Wunsch erfolgt die Behandlung mit einem Anästhesisten 
unter ambulanter Kurznarkose.

3-D-RÖNTGENDIAGNOSTIK

Siehe Praxisausstattung und Leistungsspektrum der Praxis.

Bei der Entfernung schwieriger Zähne, zum Beispiel verlagerter 
Weisheitszähne oder der operativen Entfernung von Wurzel-
spitzen und Zysten, überweist der Hauszahnarzt gern an den 
MKG-Chirurgen. Auch wenn es um Parodontalchirurgie, Kno-
chenaufbau, chirurgische Verbesserung des Prothesenlagers 
oder die Behandlung von Patienten mit Grunderkrankungen 
oder bei Einnahme von Medikamenten wie Marcumar oder 
ASS geht, ist oft die Zusammenarbeit beider Ärzte erforderlich 
und sinnvoll.

CHIRURGISCHE THERAPIE VON ERKRANKUNGEN 
DER KIEFERHÖHLE

Bei chronischen Entzündungen, Zysten und Mund-Nase-
Verbindungen (zum Beispiel infolge einer Zahn-OP) reichen 
Medikamente allein oft nicht aus und es muss operiert werden.

TUMORCHIRURGIE

Auch eine Vielzahl an Tumoren fällt in den Fachbereich der 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, von den Hauttumoren 
(weißer Hautkrebs/schwarzer Hautkrebs/Vorstufen) über die 
Tumoren im Mundraum an Zunge, Gaumen, Mundboden, 
Zahnfleisch bis hin zu den gutartigen und bösartigen Neubil-
dungen der Speicheldrüsen. 

Je nach Größe und Lage des Tumors und abhängig vom 
Gesundheitszustand des Patienten haben wir hier alle 
Möglichkeiten, diesen schonend zu entfernen. Je nach Fall 
ambulant, stationär, unter örtlicher Betäubung bis hin zur 
Intubationsnarkose.

Über die enge Zusammenarbeit mit dem Kopf-Hals-Tumor-
Zentrum des Katholischen Klinikums Koblenz · Montabaur 
kommen dem Patienten die Kooperation der Fachabteilungen, 
der schnelle Austausch und die zügige interne Terminvergabe 
zugute. 

ZAHNÄRZTLICHE CHIRURGIE IMPLANTOLOGIE CRANIOMANDIBULÄRE DYSFUNKTION SCHNARCHMEDIZIN



 

DIGITALES VOLUMENTOMOGRAMM (DVT)

zur dreidimensionalen Schichtung der Schädelstrukturen 
– ähnlich dem CT, nur strahlungsärmer. Einsatz zum Beispiel 
zur Lagebestimmung der Nerven vor schwierigen Zahn-          
operationen, zur Beurteilung der Knochenverhältnisse vor 
Implantationen oder der Nasennebenhöhlen.

n		Schmerzarme und minimalinvasive Zahnentfernung                
zur besonderen Schonung von Nerven und Gewebe 
(Piezosurgery®)

n		Hochfrequenzchirurgie zum blutarmen Operieren

n		Laser für ein schonendes ästhetisches Ergebnis

n		Mobiles Schlaflabor zur Untersuchung auf Schlaf-       
Apnoe-Syndrom

n		Plättchenreiches Plasma zur schnelleren Wundheilung

SPEZIELLER SERVICE

n		Eingriffe in Vollnarkose werden von erfahrenen Anästhe-
sisten und in unserem hochmodernen OP-Trakt durch-
geführt.

n		Eingriffe oder Grunderkrankungen, die eine stationäre 
Aufnahme erforderlich machen, werden in Zusammen-
arbeit mit dem Katholischen Klinikum Koblenz · Monta-
baur für Sie optimal und mit kurzen Wegen organisiert.

n		Aufgrund der Infrastruktur können Patienten im Roll-
stuhl oder mit Liegendtransport in der Praxis versorgt 
werden.

n		Zahnärztliche Chirurgie

n		Chirurgische Therapie von Erkrankungen der Kieferhöhle

n		Tumorchirurgie

n		Behandlung von Unfallverletzungen im Mund-, Kiefer- 
und Gesichtsbereich 

n		Ästhetische und plastische Wiederherstellungschirurgie

n		Operative Behandlung von Kieferfehlstellungen

n		Stationäre Behandlung von älteren Patienten und  
Menschen mit Vorerkrankungen

n		Chirurgische Maßnahmen für den Prothesenhalt

n		Implantologie

n		Schnarchmedizin (Diagnostik, konservative und  
chirurgische Therapie

n		Lidstraffungen, Faltentherapie (Behandlung mit  
Botulinumtoxin, Hyaluronsäure)

n		3-D-Röntgendiagnostik

MUND-, KIEFER- UND  
GESICHTSCHIRURGIE

PRAXISAUSSTATTUNG & SERVICELEISTUNGSSPEKTRUM SO ERREICHEN SIE UNS

MUND-, KIEFER- UND GESICHTSCHIRURGIE 	

Dr. Dr. med. Michael Wiesend
Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie und ästheti-
sche Gesichtsoperationen, Fachzahnarzt für Oralchirurgie 

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie (zertifiziert DGMKG)

Vor-und Nachuntersuchungen finden in der Praxis statt.

Geschwister-Scholl-Straße 19 (Werkhallen)
56410 Montabaur

Sekretariat: 
Telefon: 	 02602 9996899 
Fax:	 02602 9996868
E-Mail: 	 info@mkg-montabaur.de 
		  front-office@mkg-montabaur.de
Web:	 www.mkg-montabaur.de

Sprechstunden:
Montag bis Freitag	 8 bis 17 Uhr

KATHOLISCHES KLINIKUM KOBLENZ · MONTABAUR
Brüderkrankenhaus Montabaur
Koblenzer Str. 11-13 · 56410 Montabaur


